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Protokoll: Dr. Martin Rohde über die aktuelle Waldschadenssituation 
 

 Klimawandel ist eine Herausforderung  
 

- Niederschläge zu niedrig, Temperatur zu hoch 
- Wetterextreme nehmen zu (Stürme, extreme Trockenheit) 
- 2018 → wärmstes Jahr seit Wetteraufzeichnungen (1881) + 3. oder 4. 

Jahr in Folge das Trockenste (noch nie 13 Monate in Folge zu warm) 
April 2018 – 2019 
 

 Bedeutung:  
 

- Schwächung der Bäume (Wassermangel, Hitze, Schadereignisse) 
- Sehr große Schadensumfänge durch Extremereignisse 
- Holzmarktlage: sehr überlastet → keine saubere Wirtschaft mehr 

möglich 
 

 Luftfahrzeugeinsatz für Schädlingsbekämpfung hat sehr wenig Akzeptanz 
(Öffentlichkeit) 
 

+ naturschutzrechtliche Anforderungen und Auflagen hoch!  
 (erlaubte Mittel sind zu wenig vorhanden) 
 

 Krankheiten: 
 

- Diplodia (Kiefer, Douglasie) 
- Komplexe Schäden (Buche) 
- Rußrindenkrankheit (Ahorn) 
- Tannen-Rindennekrose 
- Douglasien-Gallmücken 
- Schmetterlinge (Eichenprozessionsspinner, Schwammspinner, Nonne) 
- Eschentriebsterben 


